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N.4 Abschnitt zwischen Eingangsbereich und Kleiner Kaskade 

N.4.2 Historische Entwicklung 

19. Jh.: Bau und Ausbau von Landsitz und Park „Witzleben“ 

1824 erwarb der preußische Generalleutnant Job Wilhelm von Witzleben ein größeres Areal an 
der West- und Nordseite des Lietzensees, an der Südseite des vorbeiführenden „Königswegs“. 
Er ließ ein Landhaus, mehrere Nebengebäude und eine im landschaftlichen Stil gehaltene 
Parkanlage errichten. Nach dem Tode von Witzlebens erwarb 1840 der Kunstgärtner Ferdinand 
Deppe den Besitz. Per Kabinettsorder erhielt das Landgut den offiziellen Namen „Witzleben“. 
Unter der Regie Deppes wurde der Park erweitert und unter anderem mit fremdländischen 
Baumexoten ergänzt. Ein Großteil des Privatgeländes an der Westseite des Sees wurde für 
Besucher geöffnet. Neben den gepflegten Parkanlagen verblieb der Großteil des eigentlichen 
Uferbereichs naturbelassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Nach weiteren Eigentümerwechseln wurde das Areal ab 1871 durch den Bankier Pringsheim 
nur noch mit geringen Mitteln im Bestand erhalten. Der Zugang für die Öffentlichkeit wurde, 
zumindest offiziell, nicht mehr zugelassen. 

1899 schließlich erwarb die neu gegründete „Terrain-Aktiengesellschaft Park Witzleben“ das 
gesamte Gelände, um es für eine Wohnbebauung zu erschließen. – Lediglich ein Teilgrundstück 
am Nordwestrand des Sees gelangte in den Besitz eines anderen Privateigentümers, der hier 
einen Restaurationsbetrieb einrichten wollte.  

Entwurf Erschließungsplan von 1858 mit später eingefügten Änderungen (Ausschnitt) 

Die hier vorgeschlagene Erschließung wurde nicht realisiert. – Die Konturen des Sees wurden bei der später 
vorgenommenen Uferbefestigung verändert. Das Witzlebensche Anwesen mit Gebäuden und Park befindet sich 
zwischen Königsweg und Lietzensee. Das eigentliche Ufergelände war kaum gärtnerisch verändert worden. 
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1903-04: Planung als Gelände für gehobenen Mietwohnungsbau 

Um 1900 ließ die „Terrain-Aktiengesellschaft Park Witzleben“ als Eigentümerin des Gesamt-
areals Planungen zur Erschließung des Lietzenseeufers als Wohngebiet erarbeiten. 1903 wurde 
der Erschließungsplan durch die Stadt Charlottenburg festgelegt, mitsamt einer Querung des 
Sees durch die nach Westen verlängerte Kantstraße. 

1904 erfolgten die Vertiefung des Lietzensees und die 
Fixierung des Lietzenseeufers durch bauliche Befesti-
gungsmaßnahmen. In etwa zeitgleich entstand im Rahmen 
der Erschließungsmaßnahmen an der Nordostseite des Sees 
die Straße „Witzlebenplatz“, an der Nordwestseite sollte der 
„Königsweg“ zu einer innerstädtischen Wohnstraße ausge-
baut werden. – Auch an der zum See gerichteten Südseite 
des Königswegs waren Mietshäuser mit Vorder- und Hin-
terhaus geplant. Das Ufergelände sollte zum Großteil durch 
Bodenauftrag deutlich erhöht werden. Die privaten Grund-
stücksparzellen sollten bis an das Seeufer reichen. 

 

 

 
1906-07: Bau eines Ausflugsrestaurants 

Lediglich eine erste Bauparzelle am Westufer des 
Lietzensees wurde etwa 1905 an einen privaten Bauher-
ren verkauft. Dieser plante direkt im Anschluss an die im 
gleichen Jahr neu geschaffenen Parkanlagen des 
„Witzlebenplatzes“ am Nordufer des Lietzensees ein 
Ausflugsrestaurant zu errichten. Vermutlich 1906-07 
wurde ein großes zweigeschossiges Gasthaus errichtet, 
zusammen mit einer großen Caféterrasse am Seeufer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Die von der Terraingesellschaft 
angestrebte Bebauung am Lietzensee, 
Plan von etwa 1909 (Ausschnitt) 

Lageplan von etwa 1910 mit Ausweisung des 
Grundstücks für die Errichtung einer Ausflugsgaststätte 
(Ausschnitt) 

Blick von Osten auf das Restaurant 
„Park Lietzensee“ am Nordufer, 
um 1914 
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1910: Erwerb des Ufergeländes für Wohnungsbau und Parkanlage 

Am Westufer des Lietzensees waren bis 1910 noch keine Baugrundstücke vermarktet worden. 
Nunmehr entschied die Stadt Charlottenburg, die Bauentwicklung selbst in die Hand zu neh-
men: Sie erwarb das Westufer nördlich der Neuen Kantstraße sowie den See selbst. 

Ziel war es, einen Uferstreifen am See als öffentliche Park-
anlage zu entwickeln. Zur Finanzierung dessen sollten ent-
lang der Straße jedoch weiterhin Baugrundstücke ausgewie-
sen und verkauft werden. 

Die neu errichtete Ausflugsgaststätte wurde nicht in die 
Planungen integriert; das Gebäude stand der Öffnung des 
Ufergeländes als Parkanlage im Wege. 

 

 

 

 
1910-14: Erste Entwürfe für einen Uferpark 

Im Stadtplanungsamt entwickelte man unterschiedliche Vorschläge, wie der angestrebte 
Uferpark aussehen könnte. Insbesondere wurden die Ausmaße der an der Straße vorgesehenen 
Baugrundstücke kontrovers diskutiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Entwicklungsplan, vermutl. von Stadtbaurat Heinrich Seeling und 
„Neue Boden AG Berlin“, um 1910 (Ausschnitt) 

Entwurfsskizze zum Lietzenseepark 
auf dem Fluchtlinienplan der Bebau-
ungsplanung von 1912, vermutlich von 
Barth, Anfang 1914 (Ausschnitt) 

Im Vergleich zum Entwurf von 1910 
wurde das Bauvolumen deutlich redu-
ziert. Entwurfsvorschlag Lietzensee-Park, 

Erwin Barth, Mai 1914 (Ausschnitt) 

Auch hier ist entlang der Straße noch ein 
Baugrundstück verzeichnet, allerdings an der 
Nordostseite nochmals verkürzt.  
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1919/20: Bau des Lietzenseeparks 

Nach dem Ende des Weltkriegs konnte 1919 der Bau einer öffentlichen Parkanlage am 
Lietzensee als Notstandsarbeit begonnen werden. Den Entwurf hierzu lieferte der Gartendirek-
tor Erwin Barth. 

Auf die Ausweisung von Baugrundstücken an der Südseite des Königswegs (ab 1936 
Wundtstraße) wurde nun vollständig verzichtet. Das Privatgrundstück mit Ausflugsrestaurant 
wurde in einem Enteignungsverfahren an die Stadt übertragen und nach Abriss des Gebäudes in 
die neue Parkanlage integriert. 

Während die benachbarten Anlagen am „Witzlebenplatz“ keine Umzäunung besaßen, sollte der 
neue Volkspark eingefriedet und in der Nacht abgeschlossen werden. Dementsprechend wurde 
zwischen dem Eingangsbereich am Kaiserdamm mit seiner großzügigen Wegespange und den 
neuen Parkflächen südwestlich davon eine Zaunanlage eingebaut und die hereinführenden 
Wege mit Eingangstoren versehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Entwurf zum Lietzenseepark, Erwin Barth, 
Februar 1919 (Ausschnitt) 

Das Grundstück des Ausflugsrestaurants ist 
in der Zeichnung noch zu erkennen. 

Die genaue Lage des oberen Böschungswegs 
sowie die Gestaltung der Wiesenflächen 
wurden nochmals verändert. 

Entwurf „Eingang am Kaiserdamm“, 
Erwin Barth, gezeichnet Pöthig, März 1920 
(Ausschnitt) 

Im Zuge der Detailplanung zum Eingangs-
bereich am Kaiserdamm veränderte Barth 
die Lage des sich anschließenden oberen 
Böschungswegs. 

Entwurfs- und Revisionsplan Lietzensee-Park, 
Erwin Barth, Juli 1920 (Ausschnitt) 

Im Zusammenhang mit der Wegespange des 
Eingangsbereichs am Kaiserdamm wurde die 
Lage des oberen Böschungswegs verändert. In 
der tatsächlichen Realisierung ist der Wegever-
lauf nochmals im Detail davon abweichend 
festgelegt worden. 

Der Wiesenraum erstreckte sich nunmehr hinauf 
bis an die Böschungskante und die dort sich 
befindenden Sitznischen. 
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Das Parkareal wurde durch drei Wege gegliedert: ein Weg 
mit drei Sitznischen direkt unterhalb der bewaldeten Bö-
schung am Nordrand, ein geradliniger Parkweg in der Mitte 
und ein Uferweg in Seenähe. 

Der Baumbestand im Gelände wurde zum Großteil über-
nommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Entwurf „Eingangstore am Witzleben-Platz“, 
Erwin Barth, April 1920 

Für die drei unterschiedlich breiten Wege 
entstanden drei Versionen des Eingangstores. 

Amtlicher Vermessungsplan, um 1920 (Ausschnitt) 

Die Zeichnung zeigt den tatsächlich realisierten 
Wegeverlauf des oberen Böschungswegs mit einer 
stärkeren Krümmung als im Entwurf verzeichnet. 

Dendrologischer Bestandsplan, 
Georg Kuphaldt, 1923 
(Ausschnitt) 

Zu erkennen ist die 1923 tatsächlich 
vorhandene Gehölzstruktur (rot), da-
runter liegt der Entwurfs- und 
Revisionsplan Barths von 1920. 
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Blick von Südosten auf die neuen Anlagen des Lietzenseeparks zwischen Kleiner Kaskade (links) und 
Eingangsbereich am Kaiserdamm (rechts), um 1924 

Luftaufnahme, 1928 Luftaufnahme, 1938 

Bildpostkarte Blick von Nordosten auf den Lietzenseepark, um 1930 

Die Postkarte zeigt den Zustand nach Errichtung des Funkturms in den Jahren 1924-26.
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1950er Jahre: Wiederaufbauarbeiten 

In den Kriegsjahren der 1940er wurden 
die Parkanlagen teilweise zerstört bzw. 
durch fehlende Instandsetzungen 
vernachlässigt. Um 1950 erfolgten 
Wiederaufbauarbeiten, bei denen unter 
anderem die Uferböschungen am 
Nordostufer wiederhergestellt wurden. 

 

 

 

 

 

 

 

1950er Jahre: Bau zusätzlicher Banknischen und Einrichtung eines Wirtschaftshofs 

Im Zuge der Wiederherstellungsarbei-
ten wurden am Böschungsweg zusätz-
liche Sitznischen eingebaut. Diese 
sollten als größere Varianten neben 
Sitzbänken auch Spieltische aufneh-
men. Auch die westlichste der drei 
schon vorhandenen Banknischen 
wurde umgebaut und vergrößert, die 
zwei östlichen Nischen verblieben 
dagegen im ursprünglichen Zustand. 

Zwei weitere Banknischen wurde am 
Uferweg geschaffen, eine in der Nähe 
der Kleinen Kaskade, eine in der Nähe 
des benachbarten Sechseckplatzes. 

 

 

 

Westlich des Eingangsbereichs am Kaiserdamm wurde ein Wirtschaftshof des Gartenamts 
eingerichtet, der eine gesonderte Umzäunung erhielt. Dessen Zuwegung erfolgte zunächst an 
seiner Nordseite über den Böschungsweg. – Auf die Wiederherstellung der ursprünglichen 
Holztore an den drei Wegeeinmündungen an der Ostseite wurde verzichtet, die entsprechenden 
Torpfosten verblieben ohne Funktion. 

  

Bildpostkarte Blick auf das nördliche Lietzen-
seeufer nach der Wiederherstellung, um 1950 
(Ausschnitt) 

Zu erkennen ist im Vordergrund der Uferweg, 
dahinter das Ufer des Eingangsbereichs am 
Kaiserdamm. 

Amtlicher Lageplan, um 1954 (Ausschnitt) 
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1970er Jahre: Betonverbundpflaster am Uferweg 

In den 1970ern wurde der Uferweg zum Schutz vor Erosion komplett mit Betonverbundpflaster 
befestigt. Um ein besseres Rangieren mit Pflegefahrzeugen zu ermöglichen, wurde er zudem 
beidseitig durch Betonplatten verbreitert. 

1970er Jahre: Errichtung von Geräteräumen im Wirtschaftshof 

Auf dem Wirtschaftshof wurden 1978 und 1979 mehrere einfache Geräte- und Maschinenräume 
errichtet, die mit ihrer Rückseite fast direkt an die Westseite des Eingangsbereichs angrenzten. 
Die Zufahrt wurde auf die Südseite verlegt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Blick von Südwesten auf den Wirtschaftshof, 2011 Uferweg mit Betonverbundpflaster, 2009 

Luftaufnahme, 1984 

Amtlicher Vermessungsplan, um 1985 
(Ausschnitt) 
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2009: Einrichtung des „Senioren-Treffpunkts“ mit Fitness-Geräten 

Auf den Rasenflächen östlich der Kleinen Kaskade wurde 2009 der sogenannte „Senioren-
Treffpunkt“ eingerichtet: Mehrere Fitnessgeräte, Sitzbänke und Tische sowie ein 
Schachspielfeld wurden in der Fläche verteilt eingebaut. Die Ausstattung wurde gestiftet durch 
den Verein „Lebensherbst e.V.“. 

 

 

2010: Rückbau des Wirtschaftshofs 

Im Zuge der gartendenkmalpflegerischen Wiederherstellung des Eingangsbereichs am 
Kaiserdamm wurde 2010 der Wirtschaftshof des Gartenamtes samt Gebäuden und Zaunanlage 
vollständig zurückgebaut. Die Fläche wurde eingeebnet und mit Rasen angesät. 2015 wurden 
auf der Fläche zwei von Bürgern gespendete Baumsolitäre in etwa an ihrem ursprünglichen 
Standort gepflanzt. Die Tennenfläche des mittleren Parkwegs wurde grundlegend erneuert. 

  

Beschilderung am „Senioren-Treffpunkt“, 
2011 

Blick von Nordosten auf die Fitness-Geräte am 
„Senioren-Treffpunkt“, 2014 
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Bild- und Plannachweis: 

Entwurf Erschließungsplan von 1858 mit später eingefügten Änderungen: übernommen aus Parkpflegewerk 
Lietzenseepark, Dokumentation, Horst Günter Lange, im Auftrag des Berliner Senators für Stadtentwicklung und 
Umweltschutz, Abt. III – Gartendenkmalpflege, 1987 

Die von der Terraingesellschaft angestrebte Bebauung am Lietzensee, Plan von etwa 1909: Bezirksamt 
Charlottenburg-Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum VIZ 

Lageplan von etwa 1910 mit Ausweisung des Grundstücks für die Errichtung einer Ausflugsgaststätte: Bezirksamt 
Charlottenburg-Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum VIZ 

Blick von Osten auf das Restaurant „Park Lietzensee“ am Nordufer, um 1914: übernommen aus Parkpflegewerk 
Lietzenseepark, Dokumentation, Horst Günter Lange, im Auftrag des Berliner Senators für Stadtentwicklung und 
Umweltschutz, Abt. III – Gartendenkmalpflege, 1987 

Entwicklungsplan, vermutl. von Stadtbaurat Heinrich Seeling und „Neue Boden AG Berlin“, um 1910: Koch, Hugo, 
Gartenkunst im Städtebau, Berlin 1914, S. 202 

Entwurfsskizze zum Lietzenseepark auf dem Fluchtlinienplan der Bebauungsplanung von 1912, vermutlich von 
Barth, Anfang 1914: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Archiv Tiefbauamt / Grünflächenamt / Planarchiv 
Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Entwurfsvorschlag Lietzensee-Park, Erwin Barth, Mai 1914: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Entwurf zum Lietzenseepark, Erwin Barth, Februar 1919: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Grünflächenamt / 
Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Entwurfs- und Revisionsplan Lietzensee-Park, Erwin Barth, Juli 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Entwurf „Eingang am Kaiserdamm“, Erwin Barth, gezeichnet Pöthig, März 1920: Bezirksamt Charlottenburg-
Wilmersdorf, Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Amtlicher Vermessungsplan, um 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum 
VIZ 

Entwurf „Eingangstore am Witzleben-Platz“, Erwin Barth, April 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Dendrologischer Bestandsplan, Georg Kuphaldt, 1923: Architekturmuseum Berlin / TU Berlin 

Blick von Südosten auf die neuen Anlagen des Lietzenseeparks (…), um 1924: Bezirksamt Charlottenburg-
Wilmersdorf, Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Luftaufnahme, 1928: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 

Luftaufnahme, 1938: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 

Bildpostkarte Blick von Nordosten auf den Lietzenseepark, um 1930: ZLB, Zentral- und Landesbibliothek Berlin / 
Zentrum für Berlin-Studien 

Bildpostkarte Blick auf das nördliche Lietzen-seeufer nach der Wiederherstellung, um 1950: 
www.heimatsammlung.de, Stand vom 03.05.2015 

Amtlicher Lageplan, um 1954: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Vermessungsamt 

Uferweg mit Betonverbundpflaster, 2009: Dietmar Land 

Blick von Südwesten auf den Wirtschaftshof, 2011: Dietmar Land 

Amtlicher Vermessungsplan, um 1985: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Vermessungsamt 

Luftaufnahme, 1984: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 

Beschilderung am „Senioren-Treffpunkt“, 2011: Dietmar Land 

Blick von Nordosten auf die Fitness-Geräte am „Senioren-Treffpunkt“, 2014: Dietmar Land 
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N.4 Abschnitt zwischen Eingangsbereich Kaiserdamm 
 und Kleiner Kaskade 

N.4.4 Maßnahmen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Entwicklungsplan N.4 
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Nr. Maßnahme Priorität 

 Straßenraum / Parkrand  

N.4.a 

 

Straßenbäume Wundtstraße: 
Pflanzung von 1 x Stiel-Eiche (Quercus robur) in nicht besetzter 
Baumscheibe im nordöstlichen Abschnitt. 

I. 

N.4.b Zaunanlage an der Wundtstraße: 
Erhalt des Maschendrahtzauns am Parkrand; Ausbesserung von 
verbogenen Teilbereichen; Erhalt und regelmäßiger Schnitt der 
Efeuberankung. 

I. 

Maßnahmenplan N.4 



Parkpflegewerk Lietzenseepark – Nordteil 
______________________________________________________________________________________________ 
 

______________________________________________________________________________________________ 

Dr. Dietmar Land – Oktober 2015  N.4-33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Böschungsweg und Sitznischen  

N.4.c Sitznische N.4.A (Böschungsweg 1. Nische von Nord): 
Ausbau der vorhandenen Betonplatten. 
Möblierung mit 2 x Bank Lübeck, 250 cm, grün, von anderer Stelle 
hierher versetzt und 1 x Spieltisch neu (übergangsweise Möblierung 
mit 2 x Bank Esplanade, 180 cm, Pagholz natur, mit entsprechendem 
Tisch, von südlicher Rasenfläche hierher versetzt); Aufstellen von 1 x 
Abfallbehälter Parklandschaft, verzinkt, neu. 
Instandsetzen der Böschungsmauer inkl. Ergänzen von fehlenden 
Sandsteinquadern und Schließen von Rissbildungen. 
Rodung Baumstubben und Ergänzen der Kantensteinbegrenzung. 
Freilegen von überdeckten Kantensteinen. 
Rückschnitt der benachbarten Eiben auf eine Höhe von 150 cm. 

I. 

N.4.d Sitznische N.4.B (Böschungsweg 2. Nische von Nord): 
Ausbau der vorhandenen Betonplatten. 
Möblierung mit 2 x Bank Lübeck, 250 cm, grün, von anderer Stelle 
hierher versetzt; Versetzen von 1 x Abfallbehälter Parklandschaft, 
verzinkt, von Pflanzfäche in die Nische. 
Freilegen von überdeckten Kantensteinen. 
Rückschnitt der benachbarten Eiben auf eine Höhe von 150 cm. 

I. 

N.4.e Sitznische N.4.C (Böschungsweg 3. Nische von Nord): 
Ausbau der vorhandenen Betonplatten. 
Möblierung mit 2 x Bank Lübeck, 250 cm, grün, von anderer Stelle 
hierher versetzt und 1 x Spieltisch neu (übergangsweise Möblierung 
mit 2 x Bank Esplanade, 180 cm, Pagholz natur, von nördlicher 
Rasenfläche hierher versetzt und ein Spieltisch neu); Aufstellen von 1 
x Abfallbehälter Parklandschaft, verzinkt, neu. 
Entfernen von Graffiti an der Böschungsmauer. 
Freilegen von überdeckten Kantensteinen. 
Rückschnitt der benachbarten Eiben auf eine Höhe von 150 cm. 

I. 

Entwicklungsplan N.4 – Böschungsweg mit Sitznischen N.4.A bis N.4.E 
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N.4.f Sitznische N.4.D (Böschungsweg 4. Nische von Nord): 
Ausbau der vorhandenen Betonplatten. 
Erhalt der Möblierung mit 2 x Bank Lübeck, 250 cm, grün, jedoch 
Erneuerung des Farbanstrichs in einheitlichem Reseda-Grün. 
Rodung von benachbarten Eiben und Ersatz durch Sträucher wie 
Gelber Blasenstrauch (Colutea arborescens) und Korallenbeere 
(Symphoricarpos orbiculatos). 

II. 

N.4.g Sitznische N.4.E (Böschungsweg 5. Nische von Nord): 
Ausbau der vorhandenen Betonplatten. 
Rückschnitt der benachbarten Sträucher im Bereich der Nischenfläche. 
Möblierung von Nische N.4.E mit 1 x Bank Lübeck, 250 cm, grün, von 
anderer Stelle hierher versetzt; Aufstellen von 1 x Abfallbehälter 
Parklandschaft, verzinkt, neu. 

I. 

N.4.h Böschungsweg: 
Freilegen von überdeckten Kantensteinen. 

I. 

N.4.i Wegefläche Böschungsweg und Sitznischen: 
Instandsetzung der Wege- und Nischenflächen mit strapazierfähigem, 
möglichst befahrbarem Tennenbelag, hellgrau. 

III. 

 Mittlerer Parkweg  

N.4.k Wegefläche mittlerer Parkweg: 
Erhalt des 2011 instandgesetzen Weges mit Tennenbelag, hellgrau. 

III. 

 Uferweg  

N.4.l Uferweg: 
Ausbau von Betonverbundpflaster und Betonplatten; Ersatz durch 
strapazierfähigen, möglichst befahrbaren Tennenbelag, hellgrau. 
Wiederherstellung des Grundrisses in ursprünglicher Breite; ersatzloser 
Rückbau der vorhandenen Sitznischen N.4.F und N.4.G. 
Abbau von 2 x Seeling-Bank, 300 cm, grün, zur weiteren Verwendung 
an anderer Stelle; Versetzen von 1 x Abfallbehälter Parklandschaft, 
anthrazit, etwa 4 m in Richtung des Sechseckplatzes. 

I. 

 Nördliche Rasenfläche  

N.4.m Nördliche Rasenfläche: 
Ersatzloser Abbau von Schachspielfeld. 
Ausbau von 2 x Bank Esplanade, 180 cm, Pagholz natur, ggf. zur 
Verwendung in Sitznische am Böschungsweg (siehe Maßnahme 
N.4.e). 
Sanierung der Rasenflächen im Bereich des ausgebauten Schachspiels 
und unterhalb der Baumgruppe im mittleren Abschnitt. 

I. 
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N.4.n Gehölzbestand Areal des ehemaligen Wirtschaftshofs: 
Im nordöstlichen Abschnitt der nördlichen Rasenfläche, auf dem Areal 
des ehemaligen Wirtschaftshofs, sollen mehrere Baumpflanzungen 
erfolgen, um den Gehölzrahmen des benachbarten Eingangsbereichs 
wieder zu vervollständigen. Zu verwenden sind hier 2 x Holländische 
Linde (Tilia x europaea), 1 x Silber-Linde (Tilia tomentosa) sowie 
Berg-Ahorn (Acer pseudoplatanus). 
Rodung der Sträucher im nordöstlichen Abschnitt der nördlichen 
Rasenfläche, angrenzend an das Areal des ehemaligen Wirtschaftshofs, 
im Geländestreifen entlang des Böschungswegs und im Mittelfeld der 
Rasenfläche; Ersatz durch Rasen. 
Der Strauchbestand entlang der östlich angrenzenden Wegespange ist 
dagegen durch Pflanzungen zu ergänzen (siehe Maßnahme N.3.o). 

I. 

N.4.o Baumbestand nördliche Rasenfläche: 
Das vorhandene Baumvolumen ist in etwa auch zukünftig zu erhalten. 
Bei notwendig werdenden Fällmaßnahmen ist Folgendes zu beachten: 
Im nordöstlichen Abschnitt Erhalt bzw. Ersatz von 1 x Stiel-Eiche am 
Böschungsweg, 1 x Silber-Pappel am mittleren Parkweg, 1 x Berg-
Ahorn im Mittelfeld; dagegen soll 1 x Berg-Ahorn am mittleren 
Parkweg nach Abgang ersetzt werden durch ein Baumpaar von 2 x 
Flatter-Ulme (Ulmus laevis) beiderseits der Wegeeinmündung (siehe 
Maßnahme N.3.m). 
Im mittleren Abschnitt Erhalt bzw. Ersatz von 2 x Platanen am 
Böschungsweg, von 1 x Stiel-Eiche und 1 x Spitz-Ahorn im Mittelfeld; 
dagegen soll 1 x Rot-Buche im Mittelfeld nach Abgang ersetzt werden 
durch 1 x Hänge-Birke (Betula pendula). 
Im südwestlichen Abschnitt Erhalt bzw. Ersatz von 1 x Trauben-Eiche 
(Quercus petraea) am mittleren Parkweg sowie ergänzende Pflanzung 
von 1 x Hänge-Birke (Betula pendula) am Böschungsweg. 

II. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Entwicklungsplan N.4 

Nördliche Rasenfläche, 
nordöstlicher Abschnitt 
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 Südliche Rasenfläche  

N.4.p Südliche Rasenfläche: 
Ersatzloser Ausbau von 2 x Bank Esplanade, 180 cm, Pagholz natur, 
und entsprechendem Spieltisch (die Exemplare am östlichsten 
Standort); ggf. zur Verwendung in Sitznische am Böschungsweg (siehe 
Maßnahme N.4.e). 
Ersatzloser Abbau des Pfandflaschen-Sammelkastens. 
Versetzen von 2 x Bank Esplanade, 180 cm, Pagholz natur, 
entsprechendem Spieltisch und 1 x Abfallbehälter Parklandschaft, 
anthrazit (die Gruppe am südlichen Standort) in westliche Richtung 
und in räumlichen Zusammenhang mit neu zu pflanzendem 
Einzelbaum 1 x Flatter-Ulme (Ulmus laevis) (siehe Maßnahme N.4.q). 
Versetzen von 2 x Hinweisschild „Senioren-Treffpunkt“, jeweils an 
einen weniger exponierten Standort; ggf. Verwendung kürzerer 
Schilderpfosten. 
Ausbau von 1 x Abfallbehälter Parklandschaft, anthrazit, am mittleren 
Parkweg Nähe Kleine Kaskade und Wiederverwendung an anderer 
Stelle. 
Sanierung der Rasenflächen im Bereich der ausgebauten Möbel und 
unterhalb der Baumgruppe im nordwestlichen Abschnitt. 

I. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Entwicklungsplan N.4 

Südliche Rasenfläche, 
südwestlicher Abschnitt 
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N.4.q 

A 

Strauchflächen südliche Rasenfläche: 
Rodung von Sträuchern im nordöstlichen Abschnitt entlang des 
Uferwegs und Ersatz durch Rasen. 

I. 

N.4.q 

B 

Strauchflächen südliche Rasenfläche: 
Ergänzung und Entwicklung der bestehenden Strauchpflanzung im 
südwestlichen Abschnitt entlang des gesamten angrenzenden 
Laubengangs als durchgehender, etwa 5 m breiter Streifen 
ausschließlich mit Chinesischem Flieder (Syringa chinensis). 

I. 

N.4.r 

A 

Baumbestand südliche Rasenfläche: 
Im südwestlichen Abschnitt am Übergang zum benachbarten 
Laubengang Auslichten von 1 x Rotbuche und 1 x Rosskastanie durch 
Rückschnitt zur Freistellung des Laubengangs. 

I. 

N.4.r 

B 

Baumbestand südliche Rasenfläche: 
Das vorhandene Baumvolumen ist in etwa auch zukünftig zu erhalten. 
Bei notwendig werdenden Fällmaßnahmen ist Folgendes zu beachten: 
Im nordöstlichen Abschnitt soll 1 x Esche an der Strauchpflanzung 
nach Abgang ersetzt werden durch 1 x Vogel-Kirsche (Prunus avium), 
1 x Flatter-Ulme im Rasenbereich soll nach Abgang ersetzt werden 
durch 1 x Gewöhnliche Esche (Fraxinus excelsior), 1 x Flatter-Ulme 
und 1 x Pfirsichbaum am Uferweg sollen ersetzt werden durch 2 x 
Rosskastanie (Aesculus hippocastanum). 
Im mittleren Abschnitt Erhalt bzw. Ersatz von 1 x Rotbuche am 
mittleren Parkweg; ersatzlose Rodung von 1 x Stiel-Eiche im 
Rasenbereich; ersatzlose Rodung von 1 x Götterbaum am Uferweg; 1 x 
Platane am Uferweg soll nach Abgang ersetzt werden durch 2 x 
Platane (Platanus acerifolia) als Doppelbaum gesetzt. 
Im südwestlichen Abschnitt Neupflanzung von 1 x Flatter-Ulme 
(Ulmus laevis) in der Südwestecke in Nähe des Uferwegs; Erhalt bzw. 
Ersatz von 1 x Rosskastanie am mittleren Parkweg; Auslichten der 
Baumgruppe in der Nordwestecke mit ersatzloser Rodung von 1 x 
Rotbuche und 1 x Rosskastanie am angrenzenden Laubengang sowie 
Ersatz von 6 x Holländischer Linde und 1 x Berg-Ahorn nach Abgang 
durch 4 x Holländische Linde (Tilia x europaea). 

II. 

 Böschungsfläche  

N.4.s Baumbestand Böschungsflächen: 
Das vorhandene Baumvolumen ist in etwa auch zukünftig zu erhalten. 
Bei notwendig werdenden Fällmaßnahmen ist Folgendes zu beachten: 
Im nordöstlichen Abschnitt sollen 2 x Rot-Buche und 3 x Feld-Ahorn 
nach Abgang ersetzt werden durch 1 x Silber-Linde (Tilia tomentosa), 
1 x Holländische Linde (Tilia x europaea), 2 x Winter-Linde (Tilia 
cordata) und 1 x Robinie (Robinia pseudoacacia). 
Im mittleren Abschnitt Erhalt bzw. Ersatz von 2 x Rosskastanie 
(Aesculus hippocastanum), 1 x Winter-Linde (Tilia cordata) und 1 x 
Holländische Linde (Tilia x europaea). 

III. 
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N.4.s 

(Frtsg.) 

Baumbestand Böschungsflächen (Frtsg.): 
Im westlichen Abschnitt Erhalt bzw. Ersatz von 1 x Feld-Ahorn (Acer 
campestre), 1 x Gewöhnliche Esche (Fraxinus excelsior), 3 x Stiel- und 
Trauben-Eiche (Quercus robur und Quercus petraea); nach Abgang 
ersetzt werden soll 1 x Europäische Eibe durch 1 x Flatter-Ulme 
(Ulmus laevis), 1 x Feld-Ahorn durch 1 x Robinie (Robinia 
pseudoacacia) sowie ein schon gerodeter Lindenbaum durch 1 x 
Holländische Linde (Tilia x europaea). 

III. 

N.4.t Sträucher der Böschungsflächen: 
Ergänzungen und Lückenschließung im Strauchbestand durch 
Schwarzer Holunder (Sambucus nigra), Gelber Blasenstrauch (Colutea 
arborescens), Gewöhnlicher Liguster (Ligustrum vulgaris), 
Korallenbeere (Symphoricarpos orbiculatos), Schneebeere 
(Symphoricarpos albus), Gold-Johannisbeere (Ribes aureum), 
Schwarze Johannisbeere (Ribes nigrum). 

III. 

 Seeufer  

N.4.u Uferbefestigung: 
Kontrolle und ggf. Instandsetzung der Uferbefestigung. 

I. 

N.4.v 

 

Seeufer (Wildstaudensaum): 
Aufbau eines Wildstaudensaums am Seeufer durch nur 1 x jährliche 
Mahd. Einhalten einer gleichmäßigen Breite von durchgehend 1 m ab 
Uferbefestigung. Zeitpunkt der Mahd Ende August. Bei Ansiedlung 
von Schilfrohr müssen Gegenmaßnahmen getroffen werden (häufigere 
Mahd). 

I. 

N.4.w 

A 

Baumbestand am Seeufer: 
Im südlichen Abschnitt Rodung einer abgängigen Trauer-Weide und 
Ersatz etwa 5 m nach Süden versetzt durch 1 x Trauer-Weide (Salix x 
sepulcralis ‚Chrysocoma‘). 

I. 

N.4.w 

B 

Baumbestand am Seeufer: 
Das vorhandene Baumvolumen ist in etwa auch zukünftig zu erhalten. 
Bei notwendig werdenden Fällmaßnahmen ist Folgendes zu beachten: 
Im nördlichen Abschnitt in Nähe des Sechseckplatzes ist die 
vorhandene Flatter-Ulme nach Abgang etwa 2 m weiter westlich 
versetzt durch 1 x Berg-Ahorn (Acer pseudoplatanus) zu ersetzen 
(siehe Maßnahme N.3.r). 
Im nördlichen Abschnitt ist der Götterbaum nach Abgang durch 1 x 
Flatter-Ulme (Ulmus laevis) zu ersetzen. 
Im mittleren Abschnitt Erhalt bzw. Ersatz von 1 x Platane (Platanus 
acerifolia). 

III. 

 


